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BEZUG Schreiben des Landrats des Rhein-Sieg-
Kreises, eingegangen am 6. Juni 2014 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

Ihr Vorgänger hatte sich Anfang Juni diesen Jahres mit einem Schreiben an Frau 
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel gewandt und darin die Einhaltung des 
Berlin/Bonn-Gesetzes angemahnt sowie für den Erhalt des ehemaligen 
Gästehauses auf dem Petersberg geworben. 

Seien Sie versichert, dass die Bundesregierung zu der im Koalitionsvertrag 
enthaltenen Aussage zum Berlin/Bonn-Gesetz steht. Bonn bleibt das zweite 
bundespolitische Zentrum. Vor diesem Hintergrund sind alle Mitglieder der 
Bundesregierung gehalten, die Aufgaben ihrer Häuser auf die Möglichkeiten einer 
dezentralen Wahrnehmung zu überprüfen. So kann der Standort Bonn auch 
weiterhin nachhaltig gesichert werden. 

Auch darüber hinaus setzt sich die Bundesregierung weiterhin für die Stärkung der 
Region Bonn ein. Beispielhaft hierfür steht die im Berlin/Bonn-Gesetz angelegte 
Förderung politischer Funktionen in Bonn in den Politikbereichen Umwelt, 
internationale Einrichtungen, Entwicklungszusammenarbeit sowie Bildung und 
Wissenschaft. So ist es uns gelungen, dass die Stadt Bonn mit ihren 18 VN-
Institutionen mit nahezu 1.000 Mitarbeitern zu einem Zentrum für Nachhaltigkeit, 
Klimaschutz und Entwicklung geworden ist. Mit der Übergabe des „Alten 



Abgeordnetenhauses" an die Vereinten Nationen im letzten Jahr ist die Vision 
eines VN-Campus Realität geworden. Hinzu kommt der derzeitige Ausbau des 
ersten Dienstsitzes der GIZ durch den Bund mit einer Investitionssumme von rund 
70 Millionen Euro. Die Förderung von wissenschaftlichen Institutionen durch den 
Bund, die im Großraum Bonn angesiedelt sind, wird auch in Zukunft einen hohen 
Stellenwert einnehmen. 

Im Hinblick auf die Liegenschaft des ehemaligen Gästehauses der Bundes­
regierung auf dem Petersberg verwies Ihr Vorgänger zurecht auf die für die 
Geschichte der Bundesrepublik bedeutsamen Ereignisse, die an diesem Ort 
stattgefunden haben. Derzeit werden seitens der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben mit der Stadt Königswinter Gespräche über die weitere 
Nutzung bzw. Möglichkeiten zur Verbesserung der Nutzbarkeit der Liegenschaft 
geführt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass ich den Ergebnissen dieser 
Gespräche nicht vorgreifen kann. 

Mit freundlichen Grüßen 




